
Liebe Leserinnen, liebe Leser!
25 Jahre pro-t-in – das war und ist für uns in diesem Jahr ein Anlass, zu feiern. Er-
staunt blicken wir zurück auf zweieinhalb Jahrzehnte, die schnell vergangen sind 
und eine Unternehmensentwicklung hervorgebracht haben, die wir uns so nicht 
vorstellen konnten. „Erfolge feiern“, das ist unser Motto, wenn es darum geht, 
Bürgerinnen und Bürger sowie Akteurinnen und Akteure für Prozesse und Projek-
te zu begeistern. Dieses Motiv wenden wir in diesem Jahr auch auf uns selbst an: 
Auf den insgesamt acht Seiten unseres Sonder-Newsletters finden Sie diesmal die 
Erfolge, die es aus unserer Sicht zu feiern gilt, und Statements unserer Kunden, 
über die wir uns freuen. Freuen Sie sich doch einfach mit uns. Wir wünschen:
Viel Spaß beim Lesen!
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ERSTE ZIELE, MEILENSTEINE, 
PERSPEKTIVEN
Ein Kurzinterview mit Claudia Averbeck, 
Annette Wilbers-Noetzel und Klaus Ludden 

KLAUS REHKÄMPER:
„Aus Erfahrungen in der Integrierten Ländlichen Entwick-
lung hier im Südlichen Osnabrücker Land und aus der Pla-
nungsphase unserer Dorfentwicklung gemeinsam mit Dis-
sen habe ich pro-t-in schätzen gelernt: Struktur, Transparenz 
und vor allem eine umfassende, dialogorientierte Kommu-
nikation mit allen Beteiligten und Bürger/-innen zeichnen 
pro-t-in aus.“ 

NORBERT WENCKER: 
„Mein erster Kontakt zum Büro pro-t-in fand im Rahmen der 
Entwicklung des ILEK für das Nördliche Osnabrücker Land 
vor rund 20 Jahren statt. Seither ist der Aktionsradius des 
Büros auf einen großen Teil des Gebietes Weser-Ems und 
im Rahmen von Modellvorhaben des Nds. Landwirtschafts-
ministeriums auf nahezu ganz Niedersachsen gewach-
sen. Durch seine kompetenten Mitarbeitenden und deren 
Engagement in Projekten der ländlichen Entwicklung hat 
sich pro-t-in eine gute Marktstellung und ein sehr positives 
Renommee verschafft. Die Zusammenarbeit war stets ver-
trauensvoll, kooperativ, verbindlich und somit insgesamt 
sehr gut. Zum 25-jährigen Bestehen des Büros pro-t-in gra-
tuliere ich ganz herzlich und hoffe auf eine Fortsetzung der 
erfolgreichen Zusammenarbeit.“ 

MANUEL WINTERING:
„Wir haben viele Projekte mit der pro-t-in GmbH umgesetzt. 
Sei es unsere Kundenzeitschrift „Biene(n)News“, Work-
shops zur Verbesserung unserer Unternehmenskommuni-
kation oder fachspezifische Projekte. Außerdem hat pro-t-
in uns in vielen Marketingthemen – Überarbeitung unserer 
Homepage, Pflege von Partnerschaften und Durchführung 
von Aktionen – unterstützt. In allen Bereichen war die Zu-
sammenarbeit immer vertrauensvoll und zielorientiert. Wir 
haben gemeinsam tolle Ergebnisse erzielt, die uns gehol-
fen haben, unser Unternehmen bzw. die Marke „Bäckerei 
Wintering“ zu stärken.“

TORBEN VEEN:
„Herzlichen Glückwunsch zum 25. Jubiläum – 13 Jahre da-
von haben Sie uns begleitet. An dieser Stelle sagen wir Ihnen 
herzlichen Dank für unsere langjährige partnerschaftliche 
Zusammenarbeit, für Ihre professionelle Arbeit, für die 
vielen guten Anregungen, für Ihre kritischen Hinweise, aber 
auch für Ihre wertvollen Erfahrungen, die Sie beigesteuert 
und so unser Kundenmagazin „ ESSpertise“ maßgeblich 
mit zum Erfolg geführt haben. Für die Zukunft wünschen 
wir Ihnen weiterhin zufriedene Kunden und geschäftlichen 
Erfolg.“

MANFRED BÜTER:
„Der Auftakt in einem ganz normalen Wohnhaus in der Es-
terfelder Stiege vermittelte wirklich nicht den Eindruck, dass 
hier der Startschuss für ein Unternehmen entsteht, das 
insbesondere die Tourismusorganisationen, Landkreise,  
Städte und Gemeinden in Sachen Förderkulissen, Marketing, 
Mediaplanung usw. unglaublich unterstützt.“ 

WALTER PENGEMANN:
„Die Projektbegleitung durch pro-t-in funktioniert auch bei 
ungewöhnlichen Maßnahmen und ist, entsprechend den 
Projektideen, sehr individuell geprägt.“

MAGDALENA WILMES: 
„Gemeinschaft leben und erfahren, innovative Ziele und 
Ideen zur Dorfentwicklung definieren, die Wünsche der 
Bürgerinnen und Bürger bündeln, sehr gute Konzepte 
erarbeiten sowie ein „Türöffner“ sein für Fördermittel, 
dafür steht die pro-t-in GmbH. Sie wird auch in Zukunft die 
Dorfentwicklung in der Gemeinde Lünne weiter gemein-
schaftlich entwickeln“. 

WILHELM KOORMANN:
„Ich kenne Annette und Claudia seit den Anfängen in der 
Esterfelder Stiege in Meppen. Wir alle haben damals diese 
rasante Entwicklung bis heute niemals erahnen können. Was 
mich freut: Klaus Ludden haben wir im Hasetal fit gemacht 
für eine effektive Arbeit in der Tourismusbranche. Das Er-
holungsgebiet Hasetal und die Firma pro-t-in haben sich in 
diesen 25 Jahren nie aus den Augen verloren und haben 
sehr viele erfolgreiche Projekte gemeinsam entwickelt 
und umgesetzt.“

PETRA ROSENBACH:
„Kompetenz, Engagement und ganz viel Herz – das ist für 
mich pro-t-in! Als Auftraggeberin der ersten Stunde begeis-
tert mich bis heute das Team aus klugen Köpfen. Kreativi-
tät, Fachwissen und gelungene Kommunikation auf allen 
Ebenen zeichnen pro-t-in als Agentur und Regionalentwick-
lerin aus. Danke für 25 Jahre Rat und Tat! Herzlichen Glück-
wunsch!“

NIKOLAUS JANSEN:
„Ich habe die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der pro-t-in 
GmbH über die Jahre in verschiedenen Projekten als sehr 
kompetente und verlässliche Partner mit viel Know-how 
über die Region wahrgenommen. Ich gratuliere herzlich zum 
25-jährigen Bestehen.“

IMPRESSIONEN: 
DIE TEAMTASTISCHE JUBILÄUMSFEIER IN BILDERN

Am 1. Mai 1998 gründeten Annet-
te Wilbers-Noetzel und Claudia 
Averbeck die pro-t-in GmbH. Heute 
beschäftigen sie rund 20 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und pro-
t-in ist eine feste Größe überall 
dort, wo es um Ländliche Entwick-
lung sowie um Tourismus und Na-
turerlebnis geht. Ein Gespräch mit 
den Gründerinnen und geschäfts-
führenden Gesellschafterinnen so-
wie Geschäftsführer Klaus Ludden. 
Wie pro-t-in wurde, was es heute 
ist…

Als ihr 1998 pro-t-in gegründet 
habt – was waren erste Ziele, was 
der erste große Entwicklungs-
schritt?

Annette Wilbers-Noetzel: Der erste 
große Schritt war natürlich die Unter-
nehmensgründung selbst, die Vorausset-
zungen dafür waren, mutig zu sein und 
miteinander eine enge Zusammenarbeit 
aufzubauen.

Claudia Averbeck: Unser erstes gro-
ßes Ziel bestand darin, uns mit den tou-
ristischen Akteur/-innen der Region zu 
vernetzen und erste Produkte – wie zum 
Beispiel die Radroute Dortmund-Ems-
Kanal zu entwickeln.

Welche Meilensteine waren dar-
über hinaus wegweisend und ent-
scheidend für euren Erfolg?

Claudia Averbeck: Für mich war und ist 
der Auf- und Ausbau unseres Teams ent-
scheidend. Zu zweit gestartet und heute 
bei gut 20 Mitarbeitenden angekommen 
– das bedeutet einen enormen Zuwachs 
an Talenten, Themen und Leistungen. 

Annette Wilbers-Noetzel: 
Ein Meilenstein war sicher die Verpflich-
tung von Klaus Ludden als Geschäftsfüh-
rer von pro-t-in. Mit ihm haben wir unser 
Netzwerk erweitert und neue Akzente 
gesetzt.

Klaus Ludden: 
Entscheidend für die Entwicklung von 
pro-t-in war aus meiner Sicht der Einstieg 
in die Ländliche Entwicklung – mit dem 
ersten ILEK für das Nördliche Osnabrü-
cker Land und dem ersten Regionalen 
Entwicklungskonzept für das Hasetal. 

Heute steht pro-t-in für die The-
men Ländliche Entwicklung und 
Tourismus & Naturerlebnis. Wo-
durch profiliert sich pro-t-in in die-
sen Feldern besonders?

Klaus Ludden: Durch den Einsatz und 
die Weiterentwicklung innovativer Dia-
logformate und die Gestaltung zeitgemä-
ßer Beteiligungs- und Strategieprozesse. 

Annette Wilbers-Noetzel: Und durch 
unsere umfassende Leistung, die alle 
Schritte von der Beratung über die Kon-
zeption bis zur Umsetzung von Projekten 
und Prozessen einschließt.

Claudia Averbeck: Schließlich durch 
eine vielschichtige multimediale und ziel-
gruppenspezifische Öffentlichkeitsarbeit 
in allen Bereichen.

pro-t-in 2030: Welche Perspekti-
ven seht ihr für die Zukunft?

Claudia Averbeck: Wir wollen und 
werden weiterhin ein attraktiver Arbeit-
geber sein, der flexibles Arbeiten an im-
mer neuen Projekten und Prozessen in ei-
nem interdisziplinären Team ermöglicht.

Klaus Ludden: Unter dem Stichwort 
„Innovation durch Kommunikation“ wer-
den wir Landleben und Ländliche Ent-
wicklung dialogisch mitgestalten.

Annette Wilbers-Noetzel: Agilität 
zu fördern und Transformation zu leben 
wird in beiden Feldern, Tourismus & Na-
turerlebnis wie auch der Ländlichen Ent-
wicklung, und natürlich für uns selbst an 
Bedeutung gewinnen.

Zwanzig.
Wir von

KLEINES 25 JAHRE 
STIMMEN-BAROMETER 
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Die Geschäftsführung von pro-t-in im Jubiläums-
jahr (v.l.): Klaus Ludden, Annette Wilbers-Noetzel 
und Claudia Averbeck.  Foto: Th. Vieth

Fünfund-KARL-HEINZ WEBER:
„Herzliche Glückwünsche zu 25 Jahre pro-t-in. Über viele Jah-
re haben wir gern die Leistungen von pro-t-in in Anspruch 
genommen, weil wir uns immer gut aufgehoben fühlten. 
Neben jung, spritzig, innovativ, verlässlich und gut ver-
netzt kommt jetzt noch erfahren, aber keineswegs anti-
quiert, dazu. Ich bin sicher, dass die Erfolgskurve weiterhin 
steil nach oben zeigt.“

JOHANNES BUSS:
„In meinen 13 Jahren als Direktor der Katholischen Landvolk-
Hochschule Oesede hatte ich in unterschiedlichen Bezügen 
Kontakt zur pro-t-in GmbH. Ob in der Regionalentwicklung 
oder bei Projektanträgen, ob im Web-Design oder in der 
Strategieentwicklung: Die Zusammenarbeit mit pro-t-in 
war immer inhaltlich stark, fachlich kompetent, partner-
schaftlich, zielführend und hat auch noch Spaß gemacht :). 
DANKE für die tolle Zusammenarbeit und herzlichen Glück-
wunsch zum Jubiläum. Weiter so!“

EUGEN GÖRLITZ:
„Von den bemerkenswerten 25 Jahren, die es die pro-t-in 
GmbH bereits gibt, arbeitet die Stadt Dissen am Teutobur-
ger Wald schon über 15 Jahre mit dem Unternehmen zusam-
men. In diesem Zeitraum wurden zahlreiche Projekte und 
Maßnahmen wie z. B. Dorfentwicklungsplanung, ILEK/
LEADER, Moderationsprozesse und Workshops erfolg-
reich umgesetzt. Die Zusammenarbeit ist geprägt von Zu-
verlässigkeit, Kompetenz, Fairness und Motivation. Die 
Arbeitsweise der pro-t-in GmbH ist lösungsorientiert und 
erfahren; es stehen zahlreiche Mitarbeiter und Ansprech-
partner zur Verfügung, so dass wir uns „verstanden und mit-
genommen“ fühlen. Wir freuen uns auch weiterhin auf eine 
so vertrauensvolle Zusammenarbeit.“

ERICH GOTTHEIL: 
„Die Zusammenarbeit in mehreren völlig unterschiedlichen 
Projekten mit pro-t-in hat viel Freude gemacht. Alle durch-
geführten Lieferungen und Leistungen wurden stets in en-
ger Abstimmung professionell abgewickelt und entsprachen 
immer unseren gestellten Anforderungen. Aktuell arbeiten 
wir für ein neues Rosendahler Projekt gerne wieder mit pro-
t-in zusammen.“

KLAUS KARWEIK:
„pro-t-in habe ich das erste Mal 2014 im Rahmen des Modell-
vorhabens „Dorfgespräch“ kennengelernt. Bei der Durch-
führung des Projektes fielen mir besonders die Offenheit 
der damaligen Projektbearbeiter/-innen, die Zuverlässig-
keit der Umsetzung der in den Koordinierungsgesprächen 
getroffenen Vereinbarungen sowie ein großes persönli-
ches Engagement auf. Im Laufe der Jahre und weiteren Zu-
sammenarbeit in mehreren  Projekten durfte ich pro-t-in als 
interdisziplinäres und multitalentiertes Team schätzen 
lernen.“TORSTEN DIMEK:

„Sowohl als Bürgermeister der Gemeinde Glandorf als auch 
in meiner früheren Funktion als Fachbereichsleiter für Pla-
nen, Bauen und Umwelt der Stadt Georgsmarienhütte habe 
ich das Büro pro-t-in als sehr kompetenten und verlässlichen 
Partner in der Zusammenarbeit wertschätzen können. Her-
vorheben möchte ich in diesem Zusammenhang das beson-
dere Engagement der MitarbeiterInnen des Büros. Durch 
die gelungene Zusammenarbeit von Büro und Kommune 
konnten zahlreiche Förderprojekte erfolgreich umge-
setzt werden. Weiter so!!!“      

UWE-HEINZ BENDIG:
„Wie habe ich pro-t-in erlebt? Kommunikativ, zuverlässig 
und so kreativ, auch in „etablierten“ Verwaltungsabläufen 
sinnvolle neue Wege zur Projektrealisierung zu suchen 
und zu finden!“

RAINER ELLERMANN:
„pro-t-in war noch ein junges Unternehmen, als die Gemein-
de Ostercappeln und ich erste Erfahrungen mit diesem 
überaus agilen, vor Ideen sprudelnden Team sammeln 
durften. Die notwendige, positive „Chemie“ miteinander hat 
von Anfang an gestimmt. Aufgaben wurden schnell und zur 
besten Zufriedenheit erfüllt. Dabei wurden viele Themen 
bearbeitet. Von pro-t-in kamen dazu immer gute, interessan-
te, hilfreiche und erfolgreiche Unterstützungsleistungen. Ich 
bin dankbar dafür, dass ich in meiner Amtszeit (01.11.2001 - 
31.10.2021) als Bürgermeister der Gemeinde Ostercappeln 
mit pro-t-in zusammenarbeiten durfte.“

RALF BÜLTE:
„Die Betreuung der Radroute Historische Stadtkerne liegt 
bei pro-t-in in besten Händen. Ein hochprofessionelles 
Team kümmert sich engagiert um stetige Verbesserungen 
der Strecke und arbeitet auch im Marketing up-to-date.“

MECHTILD WESSLING: 
„Für den Wirtschaftsverband Emsland e.V. ist die pro-t-in 
GmbH eine verlässliche Partnerin, mit der wir in vielfälti-
gen Vorhaben kreative Ideen auf den Punkt bringen und in 
Projekten umsetzen konnten. Wir freuen uns auf die weite-
re Zusammenarbeit und wünschen der pro-t-in GmbH alles 
Gute zum 25-jährigen Bestehen!“

HEIDI RICKE: 
„Ich erinnere mich noch gut an die Anfänge von pro-t-in vor 
25 Jahren. An zwei engagierte Gründerinnen, die die Chan-
cen erkannten, die das Themenfeld „Entwicklung des ländli-
chen Raumes“ für eine unternehmerische Selbständigkeit 
bot und bietet, die sich kurzerhand ein Büro in ihrem Wohn-
haus einrichteten und loslegten. Und deren unternehmeri-
sche Anfänge ich als Gründungsberaterin begleiten durfte.“
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2021
Acht Regionale Entwicklungskonzepte 
(REK) entstehen bei pro-t-in als Grundlage der 
bevorstehenden LEADER-Periode 2023 – 2027. 

Aus „Vier an der Vechte“ und der Werbege-Aus „Vier an der Vechte“ und der Werbege-
meinschaft Emlichheim werden „Wir an der meinschaft Emlichheim werden „Wir an der 
Vechte“. In Dithmarschen begleiten wir das Vechte“. In Dithmarschen begleiten wir das 
DWK-Projekt „ALT – Fit – Flott“. Lathen erhält DWK-Projekt „ALT – Fit – Flott“. Lathen erhält 
den Infopfad „NaturAussicht“. den Infopfad „NaturAussicht“. 

In den Regionen Wittlager Land und Südliches Osnabrü-In den Regionen Wittlager Land und Südliches Osnabrü-
cker Land übernimmt pro-t-in zum ersten Mal Regional-cker Land übernimmt pro-t-in zum ersten Mal Regional-
managements und berät bei der Neustrukturierung von managements und berät bei der Neustrukturierung von 
Stadtentwicklung und Kulturbüro Telgte. Stadtentwicklung und Kulturbüro Telgte. 

Über 1.400 Kilometer aus-

gewiesene Radwege, dazu

radlerfreundliche Unter-

künfte, Gepäckservice und

EmsLandRad®-Verleih -

Radlern bietet das Ems-

land einfach alles. Die

Emsland-Route, der Ems-

Radweg, die Dortmund-

Ems-Kanal-Route und die

Hase-Ems-Tour bilden ein

facettenreiches Netz für

Zweirad-Freunde: Nahe-

zu ohne Steigungen sind

sie auch und gerade für Familien mit Kindern geeignet.

Verschiedene Pauschalangebote führen die Radwanderer

sowohl zu den bekannten Sehens-

würdigkeiten als auch in die abge-

legenen, malerischen Winkel der

Region. Ein grenzüberschreiten-

des Radwandererlebnis ist darüber

hinaus die United Countries Tour,

die auf rund 150 Kilometern das

Emsland mit der niederländischen

Region Westerwolde verbindet.

Radfahren

Paddeln

Reiten
Inlineskaten

Wasser bedeutet Spaß, Bewegung,

Abenteuer. Ganz neue Perspektiven

eröffnen Kanufahrten auf Ems und

Hase: Vom Wasser aus lassen sich

nahezu unberührte Uferböschungen

mit Nist- und Brutplätzen selten

gewordener Vogelarten wun-

derbar beobachten. Über 440

Kilometer erstrecken sich die

Wasserwege für Kanuten im Emsland

– allesamt mühelos be-

fahrbar und damit eine

attraktive Ergänzung zum

Radeln für alle Altersgruppen.

Die Bootsverleiher geben den Paddlern

vor Ort die nötigen Unterweisungen und

holen sie am Ziel ihrer Tour wieder ab.

Kombinierte Boot- und

Bike-Touren werden im

ganzen Emsland ange-

boten.

In der Broschüre „Paddelparadiese“ fin-

den Interessierte Informationen zu den

Flussverläufen, Ein- und Ausstiegs-

stellen sowie Rast- und Übernach-

tungsplätze.

Wiesen, Wälder, ausgedehnte Heideflächen – das Ems-

land hat Pferdefreunden viel zu bieten: Auf rund 1.200

Kilometern ausgeschilderter Reitwanderwege bestehen

unzählige Möglichkeiten für einen zünftigen Ausritt.

Überall schweift der Blick über das weite Land – hoch

zu Ross lässt sich das Emsland eben aus einer beson-

deren Perspektive entdecken.

Reiter- und Ponyhöfe sind reizvolle

Ziele für Familien mit Kindern, Kutsch-

und Planwagenfahrten runden das

Angebot „rund ums Pferd“ ab. Bei al-

ledem können die eigenen Pferde

mitgebracht oder ausgebildete Pfer-

de vor Ort „gemietet“ werden.

Auf acht Rollen das

Emsland erobern? Viel

Platz, glatter Asphalt

und eine abwechs-

lungsreiche Landschaft

erfüllen jeden Skater-

traum. Rund 25 Rou-

ten – frei kombinier-

bar und ausgelegt für

Skater aller Couleur

– hat die Emsland Tou-

ristik in einem Inliner Skate - Guide zusammengestellt:

Zwischen acht und 60 Kilometer lang sind die ver-

schiedenen Strecken. Dabei kommen ungeübte Skater

und Familien mit Kindern ebenso auf ihre Kosten wie

Marathon-Skater. Für alle Routen wurde ein mög-

lichst naturnaher Streckenverlauf über gut befahr-

bare Wirtschaftswege gewählt.

Darüber hinaus enthält der Guide „Tipps entlang der Tour“,

zum Beispiel Sehenswürdigkeiten, Freizeitparks und 

Naturerlebnispfade, aber auch Hinweise auf Parkplät-

ze und Restaurants.

Ein Stück 
näher zur

Natur
Ein Stück 
näher zur

Natur

Tel. + 49 (0) 59 31 / 44 22 66

Fax + 49 (0) 59 31 / 44 36 44

info@emsland-touristik.de 

www.emsland.comEmsland Touristik GmbH

Ordeniederung 1

49716 Meppen

Ihre Ansprechpartner 

im Emsland

Touristikverein Samtgemeinde Dörpen e.V.

Tel. + 49 (0) 49 63 / 90 96-14

Fax + 49 (0) 49 63 / 90 96-13

www. doerpen-touristik.de

Verkehrs- und 

Verschönerungsverein Emsbüren e.V.

Tel. + 49 (0) 59 03 / 93 39-45

Fax + 49 (0) 59 03 / 93 39-49

www.emsbueren.de

Touristikverein Freren-

Lengerich-Spelle e.V.

Tel. + 49 (0) 59 02 / 94 08 00

Fax + 49 (0) 59 02 / 94 08 02

www.touristikverein-fls.de

Fremdenverkehrsverein 

Geeste e.V.

Tel. + 49 (0) 59 37 / 69-105

Fax + 49 (0) 59 37 / 69-103

www.geeste.de

Touristikverein Haren (Ems) e.V.

Tel. + 49 (0) 59 32 / 7 13 13

Fax + 49 (0) 59 32 / 7 13 15

www.haren.de

Touristinformation der Stadt Haselünne

Tel. + 49 (0) 59 61 / 509-320

Fax + 49 (0) 59 61 / 509-500

www. haseluenne.de

Touristinformation der 

Samtgemeinde Herzlake

Tel. + 49 (0) 59 62 / 88-0

Fax + 49 (0) 59 62 / 21 30

www.herzlake.de

Gäste-Info-Service Lathen

Tel. + 49 (0) 59 33 / 66-47

Fax + 49 (0) 59 33 / 66-77

www.lathen.de

Verkehrsverein 

Lingen (Ems) e.V.

Tel. + 49 (0) 5 91 / 91 44-1 45

Fax + 49 (0) 5 91 / 91 44-1 49

www.verkehrsverein-lingen.de

Tourist Information 

Meppen (TIM) e.V.

Tel. + 49 (0) 59 31 / 153-106

Fax + 49 (0) 59 31 / 153-330

www.meppen.de

Samtgemeinde Nordhümmling

Gemeinde Esterwegen

Tel. + 49 (0) 59 55 / 90 23 78

Fax + 49 (0) 59 55 / 90 23 76

www.esterwegen.de

Gemeinde Surwold

Tel. + 49 (0) 49 65 / 91 31-13

Fax + 49 (0) 49 65 / 91 31-99

www.surwold.de

Fremdenverkehrsverein Papenburg e.V.

Tel. + 49 (0) 49 61 / 83 96-0

Fax + 49 (0) 49 61 / 83 96-96

www.papenburg.de

Touristikagentur Rhede (Ems)

Tel. + 49 (0) 49 64 / 18 00

Fax + 49 (0) 49 64 / 95 91 10

www.Rhede-Ems.de

Gemeinde Salzbergen

Tel. + 49 (0) 59 76 / 94 79-27

Fax + 49 (0) 59 76 / 94 79-20

www.salzbergen.de

Tourist-Information Sögel

Tel. + 49 (0) 59 52 / 206-27

Fax + 49 (0) 59 52 / 206-66

www.Soegel.de

Gemeinde Twist

Tel. + 49 (0) 59 36 / 93 30-0

Fax + 49 (0) 59 36 / 93 30-44

www.twist-emsland.de

Samtgemeinde Werlte

Tel. + 49 (0) 59 51 / 201-0

Fax + 49 (0) 59 51 / 201-53

www.Werlte.de

Zweckverband 

Erholungsgebiet Hasetal e.V.

Tel. + 49 (0) 54 32 / 599-599

Fax + 49 (0) 54 32 / 599-598

www.hasetaI.de

Ihre Ansprechpartner

in den Nachbarregionen

Toeristisch Huis, 

S.-O. Groningen, NL-Veendam

Tel. + 31 / 59 86 36 32 1

Fax + 31 / 59 86 36 02 1

www.toeristischhuis.com

Recreatieschap Drenthe, NL-Diever

Tel. + 31 / 52 15 93 21 0

Fax + 31 / 52 15 91 90 8

www.recreatieschapdrenthe.nl

Touristik GmbH Ostfriesland, Leer

Tel. + 49 (0) 49 1 / 91 96 96 0

Fax + 49 (0) 49 1 / 28 60

www.ostfriesland.de
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25 Jahre bieten eine Fülle von Projekten. Wir haben einige heraus-
gepickt – schöne, spannende, solche, mit denen wir neues Terrain 
betreten haben und solche, die uns vor Herausforderungen stell-
ten. Viel Freude beim Stöbern im pro-t-in-Projektschaufenster… 

Auftrag Nr. 1: pro-t-in 
entwickelt das Marke-
ting für die Rad-Route 
Dortmund-Ems-Kanal.  

Mit der Werbekampagne 
für das Hasetal steigt 
pro-t-in in das Destina-
tions-Marketing ein. 

Die Mitarbeit an der 
Ausstellung „Kreisel, 
Knete und Computer“ im 
Emslandmuseum Lingen 
gibt den Impuls für ein 
weiteres Projekt (in 2002).  

Mit der Laake Stalltech-
nik beauftragt der erste 
nicht-touristische Unter-
nehmenskunde pro-t-in 
mit der Öffentlichkeitsar-
beit für das Unternehmen. 

Im Flyer „Steinreich. Ems-
land Drenthe“ verknüpft 
pro-t-in seine historische 
und touristische Expertise 
zu einem spannenden 
Storytelling. 

Thema Beschilderung: 
pro-t-in beschildert die 
Nordic Walking-Strecken 
im Lingener Wald und 
konzipiert und realisiert 
das Autobahnschild Na-
turpark Moor an der 
A 31. 

Neue Routen auf alten 
Strecken: pro-t-in entwi-
ckelt Gestaltungslinie und 
Marketingprodukte für die 
„Radbahn Münsterland“. 

Mit der Radroute Historische 
Stadtkerne übernimmt pro-t-in 
dauerhaft Verantwortung für ein 
touristisches Produkt – inklusive 
Routenmanagement, analogem 
und digitalem Marketing.  
Dorfregion Ostercappeln: Für 
die Dörfer Broxten, Haaren, Hitz-
Jöstinghausen, Niewedde, Nord-
hausen, Ostercappeln, Schwagstorf 
und Vorwalde legt pro-t-in seine 
erste „Dorfentwicklungsplanung 
des Landes Niedersachsen“ vor.  

Das Land Niedersachsen 
beauftragt Konzepti-
on und Erstellung der 
umfassenden Web-Platt-
form „Projektnetzwerk 
Ländliche Räume“.  

Im Rahmen von Contentta-
gen entsteht das Foto- und 
Videomaterial für die Social-
Media-Kampagne „Emsland 
Radexpress“, die anschließend 
im Auftrag der Emsland Touris-
mus GmbH realisiert wird. 

Unter der Domain „pro-dorfentwicklung.de“ 
entsteht eine eigene Plattform für die von pro-t-in 
in den Dorfentwicklungsprozessen begleiteten 
Dörfern. 

Für den Landkreis Emsland entwickelt pro-t-in 
die Kampagne „Arbeitsplatz sucht Frau“, die 
Frauen für nicht-frauentypische Berufe gewin-
nen will; die Gemeinde Ostercappeln beauftragt 
die Erarbeitung eines Leitbildes unter breiter 
Beteiligung der Bevölkerung und ausdrücklich 
auch der Kinder und Jugendlichen. 

Pro-t-in legt mit dem ILEK für 
das Südliche Osnabrücker Land  
bereits das dritte Konzept zur 
ländlichen Entwicklung vor. 

Engagement fürs Moor: pro-t-
in begleitet den Neubau der 
Halle 2 des Moormuseums in 
Groß Hesepe und die Neuge-
staltung des Außengeländes 
rund um das Torfwerk Hahnen-
moor in Herzlake. 

Im Rahmen des deutsch-
niederländischen Koope-
rationsprozesses „Emmen 
– Lingen Gibt mir Raum“ 
wird der Wirtschaftsraum 
dies- und jenseits der 
Grenze beworben – mit 
Pressetexten, Anzeigen 
und großformatigen 
Bannern, die auf 
ansiedlungsinte-
ressierte Unter-
nehmen ebenso 
zielen wie auf 
Fachkräfte.  

Für die Redaktion der ESS-
pertise, das Kundenmaga-
zin der Getränke Essmann 
KG, zeichnet erstmals 
pro-t-in verantwortlich. 
Für die Landbäckerei Win-
tering wird erstmals der 
Newsletter „BienenNews“ 
aufgelegt.  

Im Auftrag des Landes 
Niedersachsen und in Ko-
operation mit der KLVHS 
Oesede entwickelt pro-t-in 
ein neues Dialog- und 
Beteiligungsformat: das 
Dorfgespräch. 

Für die Freilichtregion 
Lippe-Möhnesee konzi-
piert pro-t-in die Radroute 
„WasserWegeWinkel“ 
sowie die Verknüpfung 
der zahlreichen Entdecker-
hotspots in der Region. 

Hörgeschichten ergänzen 
zunehmend das touristische 
Angebot. Pro-t-in verfasst 
und vertont die Hörgeschich-
ten rund ums Holtwicker Ei 
in Rosendahl.  

Einen umfassenden Beteili-
gungsprozess führt pro-t-in 
in allen sieben Kommu-
nen der LEADER-Region 
Grafschaft Bentheim zum 
Thema „Demografischer 
Wandel“ durch. 

Das Geschäftsfeld 
Tourismus nimmt Fahrt 
auf: pro-t-in organisiert 
Infomobiltouren für die 
Emsland Touristik und 

entwickelt eine 
Werbekampagne 
sowie Texte für die 
Tourist Information 
Meppen (TIM). 

In der Reihe „Freizeit mit 
Kindern“ des Stöppel-Ver-
lags erscheint das Buch 
„Emsland und Grafschaft 
Bentheim. Freizeit mit 
Kindern“. Die Autorinnen 
sind Claudia Averbeck 
und Annette Wilbers-
Noetzel. 

Unter dem Titel „Rei-
seland mit 8 Karat“ er-
scheint ein aufmerksam-
keitsstarker Imageflyer 
im Auftrag der Emsland 
Touristik.

Presse- und Öffentlich-Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit entwickelt keitsarbeit entwickelt 
sich zu einem regel-sich zu einem regel-
mäßig nachgefragten mäßig nachgefragten 
Angebotsbaustein. Angebotsbaustein. 

Mit Schülerarbeitsbögen für die Museen im Mit Schülerarbeitsbögen für die Museen im 
Landkreis Emsland, den Freizeit-Tipps für die Landkreis Emsland, den Freizeit-Tipps für die 
Emsland Touristik und den Projekten Emsland Touristik und den Projekten 
Kunst im Hasetal und Gärten im Hasetal geht Kunst im Hasetal und Gärten im Hasetal geht 
es kulturell und touristisch weiter. es kulturell und touristisch weiter. 

Print-Vielfalt: Das Programm für Print-Vielfalt: Das Programm für 
den Kultursommer im Emsland den Kultursommer im Emsland 
sowie Ausflugsflyer und die sowie Ausflugsflyer und die 
Broschüre Urlaub und Freizeit im Broschüre Urlaub und Freizeit im 
Südlichen Emsland setzen weite-Südlichen Emsland setzen weite-
re Akzente. re Akzente. 

„Kirchen im Hasetal“ ist ein um-„Kirchen im Hasetal“ ist ein um-
fangreiches Projekt, in dessen fangreiches Projekt, in dessen 
Rahmen Kirchenführer ausgebil-Rahmen Kirchenführer ausgebil-
det und mit einer umfangreichen det und mit einer umfangreichen 
Mappe zu Geschichte, Architek-Mappe zu Geschichte, Architek-
tur, Kunst und Bedeutung der tur, Kunst und Bedeutung der 
Kirchen ausgestattet werden.  Kirchen ausgestattet werden.  

Neukunde Hotel Neukunde Hotel 
Schmidt erhält Schmidt erhält 
Website und Mar-Website und Mar-
ketingpaket. ketingpaket. 

Kultur und Tourismus bleiben wichtige Kultur und Tourismus bleiben wichtige 
Themen, wie etwa das Marketing für den Tag Themen, wie etwa das Marketing für den Tag 
der Heimatvereine und die Grenzsteinroute, der Heimatvereine und die Grenzsteinroute, 
für die der Naturpark Moor 2013 mit einem für die der Naturpark Moor 2013 mit einem 
Tourismuspreis ausgezeichnet wird sowie das Tourismuspreis ausgezeichnet wird sowie das 
Konzept für den Töddenlandradweg. Konzept für den Töddenlandradweg. 

Unter dem Titel „Freren ist SO“ Unter dem Titel „Freren ist SO“ 
entwickelt pro-t-in ein identi-entwickelt pro-t-in ein identi-
tätsstiftendes Standortprofil tätsstiftendes Standortprofil 
für die Samtgemeinde. Die für die Samtgemeinde. Die 
Kleymann Oberflächentechnik Kleymann Oberflächentechnik 
begleiten wir bei ihrem 25-jäh-begleiten wir bei ihrem 25-jäh-
rigen Firmenjubiläum und das rigen Firmenjubiläum und das 
Torfwerk Hahnenmoor erhält Torfwerk Hahnenmoor erhält 
eine neue Ausstellung. eine neue Ausstellung. 

Pro-t-in unterstützt die Landbä-Pro-t-in unterstützt die Landbä-
ckerei Wintering bei der Durch-ckerei Wintering bei der Durch-
führung ihres Tages der offenen führung ihres Tages der offenen 
Tür aus Anlass des 85-jährigen Tür aus Anlass des 85-jährigen 
Firmenbestehens mit Aktionen Firmenbestehens mit Aktionen 
und einer Reihe öffentlichkeits-und einer Reihe öffentlichkeits-
wirksamer Maßnahmen.  wirksamer Maßnahmen.  

Im Rahmen des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ Im Rahmen des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ 
nimmt pro-t-in an der Bereisung teil und erstellt die Bro-nimmt pro-t-in an der Bereisung teil und erstellt die Bro-
schüre „Starke Gemeinschaften“. Mit dem Format „Mitmi-schüre „Starke Gemeinschaften“. Mit dem Format „Mitmi-
scher“ entwickelt pro-t-in ein Instrument der Kinder- und scher“ entwickelt pro-t-in ein Instrument der Kinder- und 
Jugendbeteiligung. Im Auftrag des Landes Niedersach-Jugendbeteiligung. Im Auftrag des Landes Niedersach-
sen beginnt die Ausbildung von Dorfbewohner/-innen zu sen beginnt die Ausbildung von Dorfbewohner/-innen zu 
Dorfmoderator/-innen. Dorfmoderator/-innen. 

Mit der „Sozialen Dorfent-Mit der „Sozialen Dorfent-
wicklung“ geht ein weiteres wicklung“ geht ein weiteres 
Modellprojekt des Landes Modellprojekt des Landes 
Niedersachsen an den Start, in Niedersachsen an den Start, in 
dessen Rahmen pro-t-in mehre-dessen Rahmen pro-t-in mehre-
re Dorfregionen begleitet. Die re Dorfregionen begleitet. Die 
Hufeisen-Route entsteht seit Hufeisen-Route entsteht seit 
2018, unterstützt vom Regio-2018, unterstützt vom Regio-
nalmanagement der ILE-Region nalmanagement der ILE-Region 
im Osnabrücker Land. im Osnabrücker Land. 

Die Workshop-Reihe „Frauen Die Workshop-Reihe „Frauen 
in die Politik“ stärkt Frauen in in die Politik“ stärkt Frauen in 
ihrem politischen Engagement. ihrem politischen Engagement. 
Das Modellvorhaben #Ems-Das Modellvorhaben #Ems-
landUnternehmen gewinnt landUnternehmen gewinnt 
Unternehmen für Projekte der Unternehmen für Projekte der 
Ländlichen Entwicklung. Ländlichen Entwicklung. 

Weitere Aufgaben sind die Weitere Aufgaben sind die 
Organisation der Projekt-Organisation der Projekt-
messe für das Projektnetz-messe für das Projektnetz-
werk Ländliche Räume, die werk Ländliche Räume, die 
Willi-Bus-Kampagne, der Willi-Bus-Kampagne, der 
EmslandDorfPlan und der EmslandDorfPlan und der 
Masterplan Meppen. Masterplan Meppen. 

Die Bandbreite der Projekte reicht von Die Bandbreite der Projekte reicht von 
der Betreuung des Golddorfes Oberlan-der Betreuung des Golddorfes Oberlan-
gen, über die Moderation des  Kommu-gen, über die Moderation des  Kommu-
nalen Wirtschaftsforums im Wittlager nalen Wirtschaftsforums im Wittlager 
Land bis zum Magazin RundBlick, das Land bis zum Magazin RundBlick, das 
aus Anlass des 20. Geburtstages des aus Anlass des 20. Geburtstages des 
Überbetrieblichen Verbundes im Land-Überbetrieblichen Verbundes im Land-
kreis Emsland erscheint. kreis Emsland erscheint. 

Neues Thema im Tourismus: Das Neues Thema im Tourismus: Das 
Hasetal beauftragt Konzep-Hasetal beauftragt Konzep-
te für Gesundheitspfade und te für Gesundheitspfade und 
Lehrpfade. Lehrpfade. 

Sonderseiten, Katalogwer-Sonderseiten, Katalogwer-
bung, Mediapläne, dazu bung, Mediapläne, dazu 
Messebeteiligungen und Messebeteiligungen und 
immer neue Projekte – das immer neue Projekte – das 
Hasetal lässt Gas geben.  Hasetal lässt Gas geben.  
Für das Hasetal verfasst Für das Hasetal verfasst 
pro-t-in das Regionale Ent-pro-t-in das Regionale Ent-
wicklungskonzept (REK) wicklungskonzept (REK) 
unter dem Titel “ Zukunft unter dem Titel “ Zukunft 
im Fluss”, für das Nörd-im Fluss”, für das Nörd-
liche Osnabrücker Land liche Osnabrücker Land 
das Integrierte Ländliche das Integrierte Ländliche 
Entwicklungskonzept. Entwicklungskonzept. 

Viel Zeit wird in Konzep-Viel Zeit wird in Konzep-
tion, Marketing und Or-tion, Marketing und Or-
ganisation des Emsland ganisation des Emsland 
Triathlons investiert. Der Triathlons investiert. Der 
11. September 2001 führt 11. September 2001 führt 
zur kurzfristigen Absage. zur kurzfristigen Absage. 

Begleitend zur Unterneh-Begleitend zur Unterneh-
mensgründung als „Projekt-mensgründung als „Projekt-
büro für Tourismus und Infra-büro für Tourismus und Infra-
struktur“ in Meppen entsteht struktur“ in Meppen entsteht 
das erste „Pro-T-In“-Logo. das erste „Pro-T-In“-Logo. 

Pro-t-in begleitet die Pro-t-in begleitet die 
Ausstellung „1025 Ausstellung „1025 
Jahre Lingen“ im Jahre Lingen“ im 
Emslandmuseum Emslandmuseum 
Lingen. Lingen. 

Umzug: pro-t-in zieht Umzug: pro-t-in zieht 
nach Lingen in die nach Lingen in die 
Georgstraße – auch das Georgstraße – auch das 
ein Projekt mit Wirkung. ein Projekt mit Wirkung. 
Neue Kunden kommen Neue Kunden kommen 
hinzu. hinzu. 

Weitere Printprodukte Weitere Printprodukte 
für das Emsland sind die für das Emsland sind die 
Flyer EmsLandPartie Flyer EmsLandPartie 
und Paddelparadiese. und Paddelparadiese. 

Gärten sind Liebeserklärungen der Menschen an die
Natur. Im Emsland wurde diese Liebe stets sehr
gepflegt -  eine große gartenbauliche Tradition
zeugt davon. Dabei entstanden zunächst die länd-
lich geprägten Kräuter- und Bauerngärten, bevor Adel
und Gutsherren die repräsentative Seite der Garten-
und Parkanlagen für sich entdeckten.
Noch heute sind die verschiedenen Spielarten des
Gartenbaus – vom barocken Schlossgarten bis zum
liebevoll gestalteten Nutzgarten - im Emsland zu
finden. Aufwendig und mit viel Liebe zum Detail an-

gelegte Bauerngärten finden sich im Emsland über-
all – der Blick über den Gartenzaun ist dabei stets
erlaubt. Und die Kräuter, mit denen einst alles be-
gann, sind heute wieder hoch im Kurs: Vier ausge-
wiesene Kräuterhöfe haben sich ganz der heilenden
Wirkung dieser Pflanzen verschrieben.

Gärten 
und Parks

Viele Herren hat das Emsland gesehen: Kleinere und
größere Herrscher kamen und gingen, regierten
das Land oder verwalteten es und richteten sich ein.
Darum ist das Emsland reich an Schlössern und Her-
rensitzen.
Das berühmteste unter ihnen ist der Jagdsitz des Köl-
ner Kurfürsten Clemens August, das Jagdschloss Cle-
menswerth (erbaut 1737 – 1747). Der barocke
Jagdstern des bekannten Baumeisters Johann Con-
rad Schlaun ist selbst unter Schlössern ein beson-
deres Schmuckstück. Die Gutsherren- und Adelssitze
- Haus Altenkamp, Schloss Dankern und Gut Düneburg
- und die stilvollen Landsitze Haus Landegge und
Haus Herzford haben baulich klare Linien. Ihre
würdevolle Ausstrahlung entspricht der gesell-
schaftlichen Stellung ihrer Erbauer – gleicherma-

ßen imposant und
schlicht liegen sie
zumeist inmitten
eindrucksvoller
Parkanlagen.
Noch heute sichtbar
haben die Oranier –
insbesondere im 17.
Jahrhundert, der
Regierungszeit Wil-
helm III. von Ora-
nien – architektonisch Spuren im Emsland hinter-
lassen. Nicht umsonst ist Lingen eingebunden in die
insgesamt rund 1.800 Kilometer lange Oranier-
route durch Deutschland und die Niederlande.

Schlösser
und Herrensitze

Sie sind Orte der Ruhe und Besinnung und haben doch
so viel zu erzählen: Die Kirchen und Klöster des Ems-
landes. Jede Epoche hat ihre Kirchen hervorge-
bracht, dennoch ist jedes Gotteshaus ein Unikat. Je-
des hat seine ureigene Entstehungsgeschichte, sein
individuelles Gesicht, seine besondere Gemeinde. So
verschieden die Menschen, so unterschiedlich sind
auch ihre Kirchen. Das Emsland zeigt ein Abbild die-
ser Vielfalt – in Größe, Baustilen, Einrichtungen, in
den Konfessionen und im kirchlichen Leben.
Die wohl älteste Kirche im Emsland ist die 1000-jäh-
rige St.-Vitus-Kirche in Bokeloh, die weithin sicht-
barste der „Emslanddom“ in Haren. Im barocken Bau-

stil präsentiert sich die Gymnasialkirche in Meppen.
Wichtige Klöster sind in Sögel und Thuine angesiedelt.
Besonders erwähnenswert ist auch das Kloster Ter
Apel in den angrenzenden Niederlanden.
Alle Kirchen und Klöster sind beredte Zeugen einer
langen Geschichte – man muss ihnen nur Gehör
schenken…

Kirchen
und Klöster

Sagen und Legenden ranken sich um monumenta-
le Sehenswürdigkeiten, die das Emsland zu bieten
hat: die Großsteingräber aus der Zeit um 3.500
bis 2.800 vor Christus. „Hünengräber“ wurden sie
über Jahrhunderte hinweg genannt, weil man
glaubte, nur Riesen könnten die tonnenschweren Find-
linge bewegt haben. Heute weiß man, dass die
jungsteinzeitlichen Erbauer technische Meister-
leistungen vollbrachten, um ihre Grabstätten zu er-
richten. Es sind eindrucksvolle Bauwerke aus Gra-
nitsteinen, die die vorletzte Eiszeit aus Skandina-
vien ins Emsland verfrachtete. Über den Höhenzug
des Hümmlings zieht sich ein ganzes Band dieser mo-

numentalen Architektur bis in die Niederlande.  
Ihre große Faszination erhalten die frühgeschicht-
lichen Großsteingräber nicht zuletzt durch ihre
besondere Lage oft inmitten großer Wälder, durch
deren Baumkronen die Sonne Schattenspiele auf die
mystisch anmutenden Grabstätten zaubert.

Mühlen erzählen Geschichte – und Geschichten! Und
das Emsland hat viel zu erzählen. Hunderte von Müh-
len prägten einst das Landschaftsbild, nicht weni-
ge von ihnen sind noch heute anzutreffen: Mal
als Blickfang auf Hügeln oder an Wasserläufen,
mal versteckt in malerischen Winkeln. Das Emsland
hat eine reiche Mühlenkultur: Über 300 Jahre alt ist
die Bockwindmühle in Papenburg, eine altehrwür-
dige Vertreterin dieser technischen Mühlenvari-
ante. Einmalig ist die Hüvener Mühle: Als einzige
komplett erhaltene und funktionsfähige Wind- und

Wassermühle Europas repräsentiert sie ein wichti-
ges Kapitel der Mühlengeschichte.
„Molen“, wie sie die benachbarten Niederländer
nennen, gehören zum Emsland wie das Wasser.
Märchenhaft schön, verträumt, romantisch liegen
sie da – und beflügeln die Phantasie!

Geheimnis umwoben wie eh und je liegen die ems-
ländischen Moore zwischen weiten Heideflächen und
ausgedehnten Wäldern. „Schaurig-schön“ be-
schrieben Dichter diesen Anblick, wenn sich zarte
Nebel auf das feuchte, schwankende Land senkten.
Doch seinen besonderen Reiz entfaltet das Moor im
Juni, wenn sich das fruchtende Wollgras im Som-
merwind wiegt.
Noch immer fasziniert die stimmungsvolle Landschaft
zu jeder Jahreszeit. Und in den Mooren des Emslandes
kann diese Stimmung eingesogen werden: Durch die
Esterweger Dose zum Beispiel führt ein Erlebnispfad,
der seinem Namen alle Ehre macht – selten gewordene

Tiere und Pflanzen leben hier. Dagegen stellt das
Moormuseum in Groß-Hesepe den Kampf des Men-
schen mit dem Moor eindrucksvoll vor Augen. Mit
der Moorbahn erkunden Besucher das weite Terrain.
Idyllisch ist der Anblick des wiedervernässten Hah-
nenmoores mit seinen weidenden Schafherden.
Und wer einmal mehr den Blick über die Grenze wer-
fen möchte, dem sei das Barger Veen ans Herz ge-
legt: ein gelungen renaturiertes Stück Moorland-
schaft!
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Moor

Mühlen

Wasser
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Großstein-
gräber

Beim Thema Wasser ist das Emsland ganz in seinem
Element: Die wunderschöne, urwüchsige, zum Teil
unberührte Flusslandschaft an Ems und Hase birgt
einen ungeahnten Reichtum an Schätzen der Na-
tur. Die weitläufigen Ufer beherbergen Biber und Eis-
vogel, gewähren Brutraum für viele vom Ausster-
ben bedrohte Vögel und selten gewordene Pflanzen.
Bei einer unvergesslichen Kanufahrt auf Ems und Ha-
se werden Entdeckungen zum Abenteuer– ein Er-
lebnis für die ganze wasserbegeisterte Familie!
Und: Wo immer es im „Land der vielen Wasser“ ein

Gewässer gibt, dort gibt es auch den Wassersport.
Angeln, surfen, segeln, tauchen und natürlich die
Möglichkeit, als Kapitän auf dem eigenen Boot
über Flüsse und Kanäle zu schippern – ideale Be-
dingungen für Aktivitäten am und auf dem Wasser
gibt es im Emsland überall!
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Auch das ist das Emsland: Standort für Spitzen-
technologie zu Land und zu Wasser.
Weltberühmt ist die Papenburger Meyer Werft für
ihre Luxusliner. Majestätisch, fast zum Greifen nah
ziehen die Ozeanriesen bei ihrer Überführung am stau-
nenden Publikum vorbei – ihrer Jungfernfahrt auf
hoher See entgegen. In der Werft können Besucher
den Schiffsbauern „direkt über die Schulter“ blik-
ken.

Fast lautlos „schwebt“ nur wenige Kilometer wei-
ter mit nahezu 400 km/h der futuristisch anmutende
Transrapid über das weite unbebaute Land: Die
Magnetschwebebahn bei Lathen gleitet - abgasfrei,
platz- und energiesparend -  vorbei an ungerührt
weidenden Kühen; ein reizvoller Kontrast nicht
nur für Freunde von Natur und Technik!

Technik
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Entspannung kann auch spannend sein – na, klar! Die

Region Emsland/Drenthe mit Lingen und Emmen ist

beispielhaft dafür: Eingebettet in eine weitläufige

Flusslandschaft, zwischen geheimnisvollen Mooren

und märchenhaften Wäldern warten historische

Schätze und modernste Technik darauf, entdeckt zu

werden. Natur- und Kulturlandschaft verbinden sich

zu einem einzigartigen Lebensraum. Grenzenlos

radeln, das ist unser erfolgreichstes Erholungskon-

zept: Tausende Kilometer hervorragend ausgeschil-

derter Radwanderrouten und ein perfekter Service

haben die Region zu einem bevorzugten Ziel für

anspruchsvolle Radurlauber gemacht. Emmen /

Lingen – gibt Raum für Urlaub und Entspannung!
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Karte: 

Wegweisung im Lingener Wald

Route 1

3,2 km

Nordic Walking

in Lingen

Route 3Route 2

5,5 km 9,9 km

Stadt Lingen (Ems) - Elisabethstraße 14-16

Herzlich Willkommen
auf den Nordic Walking Routen Ihrer Volksbank Lingen. Wir begrüßen Sie auf den Rundstrecken im Lingener Wald.
Wir laden Sie ein, etwas für sich, Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden zu tun.

Auch bei Fragen rund um Ihre finanzielle Fitness sind wir gerne für Sie da. 
Kommen Sie bei uns vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Alles Gute wünscht Ihnen Ihre

Im Bereich der ländlichen Entwicklung stechen Im Bereich der ländlichen Entwicklung stechen 
die Projekte „Dat schmeckt“, eine Kooperation die Projekte „Dat schmeckt“, eine Kooperation 
von Erzeugern und Gastronomen unter dem von Erzeugern und Gastronomen unter dem 
Stichwort „Regionalität“, sowie der Wohnungs-Stichwort „Regionalität“, sowie der Wohnungs-
marktbericht für das Wittlager Land hervor. marktbericht für das Wittlager Land hervor. 

Hufeisen-Route

Für die Ems-Dollart-Region Für die Ems-Dollart-Region 
realisieren wir einen viel-realisieren wir einen viel-
schichtigen Strategiepro-schichtigen Strategiepro-
zess, während wir im Agilen zess, während wir im Agilen 
Netzwerk Nördliches Netzwerk Nördliches 
Emstal Ideen und Impulse Emstal Ideen und Impulse 
für die Integration im Länd-für die Integration im Länd-
lichen Raum entwickeln.lichen Raum entwickeln.

20142014
Es gilt, neue Integrierte 
Ländliche Entwicklungs-
konzepte zu erstellen – 
sieben auf einen Streich!

2023
Ausstellung und Infotafel-Rundwanderweg mit interak-
tiven Elementen, Quiz u.v.m., dazu ein informativer Flyer, 
der Lust macht auf einen Besuch – für die Naturparkstation 
Theikenmeer entwickelte pro-t-in das Konzept, die gesamte 
Gestaltungslinie und alle kommunikativen Produkte. 

2025 wird der Emsland 2025 wird der Emsland 
Plan 75. Wir führen den Plan 75. Wir führen den 
Prozess „EmslansPlan(t)“ Prozess „EmslansPlan(t)“ 
durch, um mit Expert/-durch, um mit Expert/-
innen herauszuarbeiten, innen herauszuarbeiten, 
wie die Transformation wie die Transformation 
gelang und was das für die gelang und was das für die 
Zukunft bedeutet. Zukunft bedeutet. 
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